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1637 Dezember 14 . A

ZUSAMMENSTELLUNG DER FORDERUNGEN BATHOLOMAEUS RIGERTS GEGENUEBER
DEN ERBEN AMMANN [ KONRAD III . ] ZURLAUBEN SELIG
SOWIE ABTRETUNG EINER DIESBEZUEGLICHEN RESTFOR¬
DERUNG AN MEISTER HANS SCHUMACHER VON GOLDAU IN
ARTH

Gl.
Gl.

26 ss 4 d

1635 habe er von Stadtschreiber [Beat Jakob ] Knopfli auf Martini im Namen
seines "vogtt suns ”,  Lt . [Heinrich I . ] Zurlauben,
an Hauptgut erhalten

Ferner den Zins von 1633 bis zum 5 . Jan . [ 1635]
Ulrich Sigrist habe von Ammann [Beat II . ] Zurlauben

an Hauptgut erhalten

233
38

233 Gl . 26 ss 4 d
Jan . 1635

1635

233
17

Gl.
Gl.

Inklusive die Zinse von 1633 bis zum 5
Somit habe er , Rigert , noch zu fordern
Ferner die Zinsen der Jahre 1633 , 1634 und

im Betrage von je
1636 Januar 28 . : Von Balthasar Aufdermaur habe er

erhalten
Ammann [Konrad III . ] Zurlauben selig Erben würden

ihm demnach noch an Hauptgut schulden
Hinzu kämen die Zinse von 1634 - 1637 von je
Diese Restforderungen trete er , Bartholomäus Rigert,

an Meister Hans Schumacher von Goldau ab , so dass
dieser die obgenannten Posten bei den Erben von
Ammann [Konrad III . ] Zurlauben selig einfordem
müsse . Dies bezeuge er , Rigert , mit seinem eigenen
Siegel.

1637 Dezember 29 . : Ammann [Beat II . ] Zurlauben habe ihm durch
Hans Schumacher von Goldau von den ausstehenden
Zinsen gesandt

1639 Mai 7 . : Hans Schumacher habe ihm geschickt
1637 Dezember 29 . : Er , [Beat II . ] Zurlauben , habe

an Schumacher gesandt

233 Gl . 26 ss 4 d

17 Gl . 20 ss

17 Gl . 20 ss

4 gute
20 ss^

Batzen

35 Gl.
24 Gl.

35 Gl . '



1639 April 26 . : [StadtSchreiber Beat Konrad ] Wickart bezeugt,
dass Schumacher erhalten habe 4

24 Gl.

1) Ganzer Text bis hieher durahgestrichen.
2 ) Der entsprechende Zins für 1638 wurde erst später eingetragen.
3) Eintrag von Beat II . Zurlauben.
4 ) Eintrag von Beat Konrad Wiakart.

Original , mit Siegel von Bartholomäus Rigert
AH 31 , 268 - 269 - Blatt 269 r  leer
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